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„Paradies aus Menschenhand“ nur ohne NABU-Führung zu erleben
ce, auf eigene Faust etwa die Mehlener
Schwimmkaute zu erkunden, das Pano-
rama von der Beobachtungskanzel aus
zu genießen oder einen der gefieder-
ten Bewohner zu entdecken. Auch Sei-
denreiher wurden schon gesichtet.
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vom Edertaler Naurschutzbund will die-
ses Angebot 2021 wieder unterbreiten.
Ebenso ist die für nächsten Sonntag
vom Nationalpark angebotene und von
Hermann Sonderhüsken geführte Mo-
natswanderung zum Hagenstein gestri-
chen. Gleichwohl haben alle die Chan-

Die für den nächsten Sonntag im
NABU-Jahresplan ausgeschriebene Ver-
anstaltung „Ein Paradies aus Men-
schenhand – das Kiesgrubengebiet zwi-
schen Giflitz und Mehlen“ (unser Bild)
fällt wegen der Corona-Kontaktbe-
schränkungen aus. Wolfgang Lübcke
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